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Qualitätsbooster Künstliche Intelligenz 
+++ Pilotprojekt „GenAI4Q“ im BMW Group Werk Regensburg: 
KI-System für maßgeschneiderte Qualitätschecks in der 
Fahrzeugmontage entwickelt +++ Lernendes Analyse-Tool 
ermöglicht situationsbezogene Qualitätsprüfung+++  
 
 
Regensburg. Lässt sich die Qualitätskontrolle in der Fahrzeugproduktion 

mittels Künstlicher Intelligenz (KI) noch effizienter, schneller und zuverlässiger 

gestalten? Eine Software, die im BMW Group Werk Regensburg im Rahmen 

des Pilotprojekts „GenAI4Q“ entwickelt wurde, macht dies möglich. 

Kernelement ist eine KI, die für jedes der täglich rund 1.400 gefertigten 

Fahrzeuge individuelle Prüfempfehlungen vorgibt. 

 

„Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz leistet einen Beitrag zur digitalen 

Transformation der BMW Group Produktion hin zu intelligent-vernetzten 

Fabrik. Bei uns setzen wir sie unter anderem bei der Qualitätskontrolle in 

unserer Fahrzeugmontage ein. Wir generieren damit einen Mehrwert für 

unsere Produktionsprozesse, für unsere Mitarbeitenden – und damit am Ende 

für unsere Produkte und Kunden“, sagt Armin Ebner, Leiter des BMW Group 

Werks Regensburg. 

 

BMW Fahrzeuge erfüllen maximale Anforderungen an die Produktqualität. 

Daher führt das Werk Regensburg schon im Produktionsprozess zahlreiche 

Qualitätstests durch. Kurz bevor die Fahrzeuge das Werk verlassen, steht mit 

der Endkontrolle der finale Prüflauf an: Geschulte Spezialisten überprüfen das 

komplette Automobil noch einmal auf die erforderliche Premiumqualität. 

 

Alle 57 Sekunden verlässt ein neues Fahrzeug das Regensburger 

Montageband. Sie werden nach individuellen Kundenwunsch für den 
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Weltmarkt gefertigt. Verschiedene Antriebsformen werden flexibel auf einer 

Produktionslinie produziert – vom Fahrzeug mit Verbrennungsmotor über 

Fahrzeuge mit Plug-in-Hybrid bis hin zu vollelektrischen Modellen. Hinzu 

kommen unzählige Modell- und Ausstattungsvarianten. Kaum ein Fahrzeug 

gleich deshalb dem anderen. „Unser KI-Tool erstellt einen individuellen 

Prüfkatalog für jedes spezifische Kundenfahrzeug“, erklärt Rüdiger Römich, 

der das Prüffeld und Finish in der Regensburger Fahrzeugmontage 

verantwortet. 

 

Für diese maßgeschneiderten Vorgaben analysiert die KI riesige 

Datenmengen. Sie erhält nicht nur Fahrzeugdaten wie Modell und 

Ausstattungsvariante, sondern auch aktuelle Daten aus der Produktion zu 

dem jeweiligen Fahrzeug, die in Echtzeit zur Verfügung gestellt werden. 

Indem das KI-System Muster und Zusammenhänge erkennt, fällt es schnell 

und automatisiert die Entscheidung für den Prüfumfang und stellt diesen in 

einer Smartphone-App in einer intelligenten Reihenfolge zusammen. Rüdiger 

Römich: „Eine intuitive Bedienung ermöglicht die einfache Erfassung der 

Prüfergebnisse. Der Mitarbeitende kann dabei bei Bedarf auch 

weiterführende Funktionen nutzen, beispielweise über ein Mikrofon-Icon in 

der App eine Sprachaufnahme starten.“ Spracherkennung und Transkription 

nach einheitlicher Codierung übernimmt schließlich wieder die KI. 

 

Entwickelt wurde die KI-basierte Qualitätsprüfung im BMW Group Werk 

Regensburg zusammen mit dem Münchner Startup Datagon AI. 
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Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Christian Dürrschmidt, Kommunikation Regensburg 
Mobil: +49 151 6060 5194, E-Mail: Christian.Duerrschmidt@bmw.de   
 
Saskia Graser, Leitung Kommunikation Regensburg und Wackersdorf 
Mobil: +49 151 6060 2014, E-Mail: Saskia.Graser@bmw.de  
 
Internet: www.press.bmwgroup.com  
E-mail: presse@bmw.de  
 
Die BMW Group Werke Regensburg und Wackersdorf 
 
Das BMW Group Fahrzeugwerk in Regensburg besteht seit 1986 und ist einer von über 30 
Produktionsstandorten der BMW Group weltweit. Arbeitstäglich laufen im Werk Regensburg rund 1.400 
Fahrzeuge der Modelle BMW X1 sowie BMW X2 vom Band. Sie gehen an Kunden auf der ganzen Welt. 
Verschiedene Antriebsformen werden flexibel auf einer einzigen Produktionslinie gefertigt – vom 
Fahrzeug mit Verbrennungsmotor über Fahrzeuge mit Plug-in-Hybrid bis hin zu vollelektrischen 
Modellen. 
 
Das BMW Group Werk Regensburg wurde 2024 mit dem Titel „Fabrik des Jahres“ in der Kategorie 
„Hervorragende Serienfertigung“ ausgezeichnet, einem renommierten Industriewettbewerb. Im Zuge der 
so genannten BMW iFACTORY setzt die BMW Group am Werkstandort Regensburg Akzente bei der 
Digitalisierung hin zur einer digitalen und intelligent-vernetzten Fabrik: Bereits heute ist virtuell erlebbar, 
wie die Fabrik in einigen Jahren aussehen wird. In der zweiten Hälfte des Jahrzehnts wird in Regensburg 
die Produktion von Modellen der Neuen Klasse, der nächsten Modellgeneration von BMW, starten. 
 
Im BMW Group Werk in Wackersdorf sind die Cockpitfertigung und die Teileversorgung von 
Überseewerken angesiedelt. Mit einem neuen Batterietestzentrum, dessen erster Teilabschnitt im 
Herbst 2024 in Betrieb gegangen ist, ist der Standort außerdem ein wichtiger Unterstützer der 
Elektromobilität. Ein weiteres neues Kompetenzfeld ist das Türen- und Klappenzentrum für Rolls-Royce. 
 
Die BMW Group Stammbelegschaft an den ostbayerischen Standorten Regensburg und 
Wackersdorf umfasst rund 9.250 Mitarbeiter, darunter rund 350 Auszubildende. 
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